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Unter den etwas mehr als 900 abgegebenen Teilnahmebögen 
wurden am Samstag, den 21. Dezember 50 Gewinner gezogen 
und telefonisch über den Gewinn verständigt. Am Sonntag, den 
22. Dezember fanden sich die am Vortag gezogenen Gewinne-
rInnen um 15.00 Uhr im weihnachtlich geschmückten Kultur-
haus Windischgarsten ein und warteten gespannt auf die Verlo-
sung, die unser „Glücksengerl Linda“ begann.

Die Ziehung erfolgte wieder in 
umgekehrter Reihenfolge, d.h. 
der 50. Preis wurde als erster 
gezogen und der 1. Preis zum 
Schluss. Die Gewinner mit den 
Preisen 50 bis 21 erhielten ei-
nen Betrag von € 30,- und die 
Preise 20 bis 5 € 50,-. Die Beträ-
ge wurden in WIKU-Talern aus-
bezahlt und zusätzlich erhiel-
ten alle GewinnerInnen noch 
einen Gutschein eines WIKU-
Betriebes im Wert von € 25,-.

WIKU-Weihnachtsgewinnspiel 2013
Wie schon seit vielen Jahren beliebt und bekannt, gab es auch heuer wieder das WIKU-Weihnachtsgewinnspiel. 

Die Hauptgewinner 2013 sind:

Der 1. Preis mit einem Gewinn von € 700,- ging an Frau Sonja 
Breitenbaumer. Den 2. Preis erhielt Herr Reinhard Virag und 
freute sich über € 400,-. Mit € 200,- ging als 3. Frau Deborah Hiebl 
nach Hause und über den 4. Preis und einen Betrag von € 100,- 

freute sich Frau Renate Ober-
hauser. Alle GewinnerInnen 
sind aus Windischgarsten.

Vielen Dank der Musikschu-
le Windischgarsten für die 
musikalische Umrahmung.

Wir danken allen WIKU-Kun-
den für die zahlreiche Teilnah-
me am Gewinnspiel und freu-
en uns, Sie auch im Jahr 2014 
wieder in unseren Betrieben 
begrüßen zu dürfen! 
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v.l.n.r.: Dagmar Gressenbauer, Marco Nentwich, Veronique Daelman (Leitung)

v.l.n.r.: Othmar Degeneve, Karl Popp, Herwig Buchbauer, Herbert Prill, Walter Dicketmüller, Sonja Breitenbaumer (Gewinnerin), Reinhard Virag (2. Platz), 
Oberhauser (4. Platz), Deborah Hiebl mit Glücksengerl Linda und Elsa (3. Platz), Christa Immitzer, Gerhard Aigner, Elfi Patzl 

v.l.n.r.: Gerhard Aigner, Glücksengerl Linda, Walter Dicketmüller, Reinhard Virag


